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Änderung der Verordnung über das 
Anwaltsregister

Änderung vom 28. Oktober 2014

Der Regierungsrat des Kantons Solothurn
gestützt auf § 9 Absatz 2 des Gesetzes über die Rechtsanwälte und Rechts-
anwältinnen (Anwaltsgesetz, AnwG) vom 10. Mai 20001) und § 11 Absatz 1
des  Einführungsgesetzes  zum  Schweizerischen  Zivilgesetzbuch  (EG  ZGB)
vom 4. April 19542)

beschliesst:

I.
Der Erlass Verordnung über das Anwaltsregister vom 25. September 20003)

(Stand 1. Juli 2013) wird wie folgt geändert:

§  10 Abs. 1, Abs. 2 (neu)
1 Die Berufshaftplichtversicherung (Art. 12 lit. f BGFA) muss folgende An-
forderungen erfüllen:
b) (geändert) die  Versicherungssumme beträgt  mindestens  1  Million

Franken pro Schadenereignis oder pro Jahr; sind mehrere Rechtsan-
wälte  und Rechtsanwältinnen  gemeinsam  versichert  (Kanzleiversi-
cherung),  beträgt  die Versicherungssumme pro Jahr  mindestens  1
Million Franken multipliziert mit deren Anzahl; bei Kanzleiversiche-
rungen mit über 10 mitversicherten Rechtsanwälten und Rechtsan-
wältinnen beträgt die Versicherungssumme pro Jahr mindestens 10
Millionen Franken;

2 Bei Anwaltskanzleien, die als Kapitalgesellschaften organisiert sind, muss
der Versicherungsschutz gemäss Absatz 1 sowohl Haftplichtansprüche ge-
gen die Rechtsanwältin oder den Rechtsanwalt als auch solche gegen die
Gesellschaft erfassen.

II.
Der  Erlass  Notariatsverordnung  vom  21. August 19594) (Stand  1. Janu-
ar 2013) wird wie folgt geändert:

§  61 Abs. 2
2 Die Haftplichtversicherung muss folgenden Anforderungen genügen:

1) BGS 127.10.
2) BGS 211.1.
3) BGS 127.11.
4) BGS 129.11.
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b) (geändert) die  Versicherungssumme beträgt  mindestens  1  Million
Franken pro Schadenereignis oder mindestens 2 Millionen Franken
pro Jahr; sind mehrere Notare gemeinsam versichert (Kanzleiversi-
cherung),  beträgt  die  Versicherungssumme pro Jahr mindestens  2
Millionen Franken multipliziert mit deren Anzahl; bei Kanzleiversi-
cherungen mit über 5 mitversicherten Notaren beträgt die Versiche-
rungssumme pro Jahr mindestens 10 Millionen Franken;

III.
Keine Fremdaufhebungen.

IV.
Diese Änderung tritt am 1. Januar 2015 in Kraft. Vorbehalten bleibt das
Einspruchsrecht des Kantonsrates.

Solothurn, 28. Oktober 2014 Im Namen des Regierungsrates
 
Peter Gomm
Landammann
 
Andreas Eng
Staatsschreiber

RRB Nr. 2014/1881 vom 28. Oktober 2014.
Veto Nr. 338, Ablauf der Einspruchsfrist: 29. Dezember 2014.
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